
Protokoll der PGR-Sitzung vom Mittwoch 15.5.2024 

Teilnehmer: Katharina Diener, Petra Igler, Severin Hartl, Nina Silber, Markus Zehetbauer, 
Alexander Spale, Christine Leis, Ruben Lonzano, Sabine Resler 

Entschuldigt: Karin Stumpfecker, Marcus v. Bechtolsheim, Dr. Joachim Güntzer 

1. Meditativer Einstieg: die Teilnehmer stellten ihre momentane Lieblingsstelle aus der 
Bibel vor und tauschten sich darüber aus. 

2. Protokoll der letzten PGR-Sitzung wurde genehmigt.  
3. Pfarrfest am 16. Juni: Hauptorganisator Severin Hartl hat eine To-do-Liste mit den 

Namen der für die Aufgaben jeweils Verantwortlichen zusammengestellt und 
versandt, so dass alle Bescheid wissen. Aufgebaut wird am Samstag ab 14 Uhr und am 
Sonntag ab 8.30 Uhr, abgebaut am Sonntag um 17 Uhr. Bei schlechtem Wetter wird 
das Pfarrfest abgesagt und nicht verschoben.  

4. Fronleichnam am Sonntag 2. Juni 2024: Der Gottesdienst findet in der Kirche statt, 
anschließend wird bei gutem Wetter der „untere Weg“ gegangen, die Feuerwehr 
sperrt dankenswerter Weise ab. Nach der Prozession lädt die Gemeinde ein zur 
Brotzeit in den Gasthof zur Post. Auf Vorschlag von Katharina Diener wurde diskutiert, 
ob man in Zukunft nicht einen Weg durchs Dorf wählt, der sich stärker am Alltag der 
Bewohner orientiert (Kindergarten, Schule, Einkaufszentrum). Außerdem wurde über 
die Prozessionsordnung sich ausgetauscht: Ist es noch zeitgemäß aufzuteilen in eine 
Gruppe für Männer und eine für Frauen, die ganz hinten gehen? 

5. St. Martin 2024: Die Organisation und Absprachen mit Pfarrer, Kindergarten und 
Grundschule übernimmt Nina Silber, als Termin wird Montag der 11.11. angedacht, 
muss aber noch abgestimmt werden.  

6. Berichte aus den Ausschüssen: Die Suche nach einem Verantwortlichen für die 
Homepage der Pfarrei war erfolgreich, Sebastian Gerstberger übernimmt diese 
Aufgabe gleich für die ganze Pfarreiengemeinschaft.  Trotz mäßigem Kirchenbesuch 
kam der von Ruben Lonzano und Alex Spale organisierte Kirchenkaffee am Sonntag 
28.4. bei den Gottesdienstbesuchern gut an, was nicht zuletzt auch am Wetter lag. 
Kaffee anzubieten würde einen zu großen Aufwand bedeuten, einfacher sind Getränke 
und Brezen auch deshalb, weil bei schlechtem Wetter eine Absage kein Problem 
darstellt. Am Samstag 9. März hatte Christine Leis mit Alex Spale ein Tauffest für alle 
Familien mit neugetauften Kindern der letzten Jahre im Pfarrheim organisiert. 17 
Familien sind gekommen (ca. 60 Besucher) und haben gemeinsam gefeiert. Eine 
Wiederholung dieser Veranstaltung ist angedacht, wichtiger noch ist, dass Christine 
Leis den Kontakt zu den Familien halten und sie zeitnah über die Angebote der Pfarrei 
(Familienkreis) informieren will.   
Der Aufruf nach neuen Caritassammlern in einem Newsletter blieb (erwartungsgemäß) 
erfolglos.  
Die Einbindung der Firmlinge ins Pfarreileben erweist sich als ziemlich zäh und 
größtenteils erfolglos. Sinnvoller wäre es wahrscheinlich, diese im Rahmen der 
offiziellen Firmvorbereitung verpflichtend in Projekte einzubinden.  

7. Arbeitspapier Synodalität: wird aus zeitlichen Gründen verschoben    

Ende der Sitzung 21.30 Uhr 

Nächster Termin: Mittwoch 30. Juli um 19.30 Uhr  


